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U17 punktet gegen den BVB
Demo und Omeragic gleichen 0:2 aus. Freudenberger Mädchen erkämpfen ein 0:0 beim Spitzenreiter

Von Frank Kruppa

S I EGEN . Von den vier ranghöchsten
heimischen Jugend-Fußball-Teams muss-
te lediglich die U15 der Sportfreunde Sie-
gen eine Niederlage quittieren. Ansonsten
stehen ein Auswärtssieg und zwei Unent-
schieden in der Bilanz des Wochenendes.

A-Junioren-Westfalenliga

P TSG Sprockhövel - Sportfreunde Sie-
gen 1:2 (1:1) n Die schnelle Sportfreun-
de-Führung durch Younes El Ayouchi (10.)
glichen die abstiegsbedrohten Gastgeber
durch Jarno Aboko Bültmann (22.) aus,
doch auf das 1:2 vonSuanDemaili (75.) hat-
te Sprockhövel keine Antwort mehr parat.
„Unser Sieg ist hochverdient, wir haben in
der zweiten Halbzeit keinen gegnerischen
Torschuss mehr zugelassen“, sagte Sie-
gens Trainer Mo Aslan. „Schon das 1:1 ist
nur durch dadurch gefallen, dass wir hin-
ten einen Fehler machen. Hätte der Tor-
wart der Gastgeber nicht so gut gehalten,
hätten wir durchaus auch 4:1 gewinnen
können – so hat er zweimal Eins-gegen-
eins-Situationen glänzend pariert. Unsere
beiden Tore haben wir schön herausge-
spielt“, berichtete Aslan.

B-Junioren-Westfalenliga

P Sportfreunde Siegen - Borussia Dort-
mund U16 2:2 (0:2) n Trotz eines 0:2-
Pausenrückstandes durch Jack Mize (11.)
und Lukas Heavens (32.) eroberte die U17
der Sportfreunde Siegen noch einen Punkt
gegen den Tabellenführer. Dafür sorgten
Maximilian Demo (42.) und Danis Omera-

gic (46.) mit einemDoppelschlag kurz nach
Wiederbeginn. Trainer Julian Jakobs zeig-
te sich sehr zufrieden mit dem Punktge-
winngegendenVerein, für dener inder Ju-
gend selbst gespielt hatte: „Die zweite
Halbzeit war von uns richtig gut, was zur
Pause nicht unbedingt zu erwarten war. Da
muss man sagen, dass uns unser Torwart
Thees Janusch im Spiel gehalten hat. Steht
es zur Halbzeit 0:3 oder 0:4, kommen wir
vielleichtnichtmehr zurück.Wirhattenvor
dem Spiel etwas umgestellt, das aber nicht
so funktioniert hat. Nachdem wir dieses
Rädchen wieder zurück gedreht haben, lief
es deutlich besser –mit etwasGlück gewin-
nen wir das Spiel eventuell sogar noch.
Nach den gesamten 80 Minuten würde ich
dieses 2:2 aber als absolut gerecht einord-
nen“, so Jakobs.

C-Junioren-Regionalliga – Gruppe 2

P DSC Arminia Bielefeld - Sportfreun-
de Siegen 4:0 (1:0) n Nach dieser klaren
Niederlage bleibt die Siegener U15 auf Ab-
stiegsplatz 10. Kurz vor der Halbzeit (31.)
gingen die Ostwestfalen in Führung und
bauten diese durch drei weitere Treffer in
der 45., 58. und 66. Minute auf 4:0 aus. „In
der ersten Halbzeit waren wir etwas zu
ängstlich und haben nicht unseren ge-
wohnten Fußball gespielt“, berichtete SFS-
Trainer Eugen German. „Das war aller-
dings in der zweiten Hälfte ganz anders,
da hatten wir je einen Pfosten- und Latten-
treffer und weitere gute Gelegenheiten.
Vielleicht entwickelt sich die Partie bei
einem 1:1 in eine andere Richtung. Insge-

samt möchte ich Bielefeld aber ein großes
Komplimentmachen: Sie haben einen sehr
schönen Ball gespielt, waren individuell
sehr stark besetzt und haben verdient ge-
wonnen. Wir haben aber alles in der eige-
nen Hand und bleiben sehr zuversicht-
lich“, so German.

B-Juniorinnen-Westfalenliga

P SC Westfalia Kinderhaus - Fortuna
Freudenberg 0:0 n „Vor dem Spiel hätte
ich ein 0:0 auf jeden Fall unterschrieben,
da ich Kinderhaus stärker in Erinnerung
hatte. Der Spielverlauf war dann eher so,
dass man sich über das Unentschieden ein
bisschen ärgern darf“, urteilte Freuden-
bergs Trainer Ahmet Cinar nach dem Re-
mis beim Spitzenreiter. „Es war das erwar-
tete Spitzenspiel, in demwir nicht zugelas-
sen haben, dass Kinderhaus seine ver-
meintlichen Vorteile – den Naturrasen,
unsere weite Anreise und die viel grö-
ßer bestückte Ersatzbank – ummünzen
kann“, so Cinar. Kurz vor Schluss hatte
seine Tochter Minel sogar die große
Chance zum Siegtreffer, doch ihre Di-
rektabnahme nach einer scharfen Her-
eingabe flog über den Kasten. „Im
Gegenzug hätten wir fast noch die Nie-
derlage kassiert. Wir können jetzt zwar
nicht mehr aus eigener Kraft Meister
werden, trotzdem bin ich sehr stolz auf
unsere Mädels, die eine tolle kämpferi-
sche Einstellung an den Tag gelegt und
alles eins zu eins umgesetzt haben, was
wir uns vorgenommen hatten“, zeigte
sich Ahmet Cinar durchaus zufrieden.

Danis Omeragic (rechts), hier im Zweikampf mit dem Dortmunder Fadi Zarqelain, sicherte der U17 der Sportfreunde Siegen mit
seinem Treffer zum 2:2 einen Punkt gegen den B-Junioren-Jungjahrgang des BVB. Foto: rt

DTM-Auftakt mit Champagner-Duft
Zwei Top-Ergebnisse zum Saisonstart: Am Sonntag liegt Luca Stolz zwischenzeitlich sogar auf Siegkurs

OSCHERSLEBEN . Beim Saisonauftakt
der DTM, Deutschlands höchster Motor-
sportliga, in der Motorsport Arena
Oschersleben standen auf dem 3,696 Kilo-
meter langen Kurs in der Magdeburger
Börde jeweils zwei Rennen mit einer Dis-
tanz von 60 Minuten auf dem Programm.
Zudem war zur Rennmitte jeweils ein
Pflichtboxenstopp zu absolvieren.
Für Mercedes-AMG-Profi Lucs Stolz

war es – im Vergleich zum Vorjahr – mit
den Rängen 5 und 3 ein sehr gelungener
Saisonstart. Der Brachbacher ging am
Samstag von Startplatz 5 ins erste Ren-
nen, die gleiche Position belegte der 28-
Jährige in seinem HRT-Mercedes-AMG
GT3 auch beim Zieleinlauf.
Im zweiten Qualifying legte der Sieger-

länder mit Startplatz zwei den Grundstein
für den ertragreichen Sonntag. In der ers-
ten Rennhälfte kämpfte er zunächst um die
Spitzenposition im Feld. Durch die Turbu-
lenzen einer Full-Course-Yellow-Phase
verlor er jedoch zwei Positionen, fuhr
schlussendlichmitRang 3 aber immernoch
auf das Podium.
Auch wenn im Sonntag-Rennen sogar

der Sieg möglich gewesen wäre, freute Lu-
cas Stolz sich über den starken DTM-Sai-
sonstart: „Es war ein sehr, sehr gutes Wo-
chenende für das Teamund fürmich. Nach
dem Rennen nach Champagner zu rie-
chen, ist immer ein gutes Zeichen. Dem-
entsprechend freue ichmichnatürlich, hier

einen Pokal mit nach Hause zu nehmen,
zumal Oschersleben in der Vergangenheit
nicht das beste Pflaster für uns war.“
Die Mitarbeiter seines Teams hatten

sich seiner Meinung nach ein Sonderlob
verdient: „Die Pitstops waren mega, das
haben die Jungs und Mädels von meiner
Crew richtig gerockt. Am Sonntag war viel

Druck dabei, weil wir im direkten Duell
mit dem Führenden gestoppt haben. Das
Rennen hätten wir eigentlich gewinnen
müssen, aber dann kam im für uns un-
günstigsten Moment die Full-Course-Yel-
low-Phase. Das war sehr schade, aber im-
merhin hat es uns nur zwei Positionen ge-
kostet.“ n simon

Ein Pokal für Luca Stolz in der Magdeburger Börde. Mit Rang 5 am Samstag und der
Podiumsposition am Sonntag gelang dem Brachbacher Mercedes-AMG-Piloten ein
erfolgreicher Start in die DTM-Saison. Foto: simon/amg

500 Fans sehen
Sentinels-Auftaktsieg
GE ISWE ID . Einen Saisonauftakt

nach Maß feierten die Siegen Sentinels
beim ersten Heimspiel in der Verbands-
liga NRW Ost vor knapp 500 Besuchern
im Geisweider Hofbachstadion. Mit 22:0
siegten die heimischen Footballer gegen
die Recklinghausen Chargers auch in
der Höhe völlig verdient.
Obwohl die „Wächter“ ihren Gegner

über die gesamte Spielzeit im Griff hat-
ten und sich das Spiel überwiegend in
der Hälfte der Gäste abspielte, mussten
die Zuschauer lange Zeit auf den ersten
Siegener Touchdown warten. Denn erst
in der zweiten Hälfte platzte der Kno-
ten – und das auch nur unter Mithilfe
der Gäste, die den Ball nach einem ver-
unglückten Pass zu einem Safety zum
0:2 über die eigeneGrundlinie beförder-
ten. Nur zwei Minuten später gelang
dann Colin Ulmer der erlösende erste
Touchdown und die anschließende
Two-Point-Conversion zum 10:0. Jan
Hardtmann baute den Vorsprung auf
16:0 aus, kurz vor Schluss erhöhteChris-
tian „Bud“ Martini noch auf 22:0.
„Gut gespielt, gewonnen und vor al-

lem zu Null gespielt“ freute sich Head-
coach Mario Saßmannshausen, der in
dieser Saison den Aufstieg zum Ziel ge-
setzt hat. Gegen die Chargers überzeug-
te die Defensewie schon imVorjahr und
auch in der Offense zeigten sich die
Wide Receiver verbessert. n hajo

Beim 22:0-Sieg der Sentinels markierte
Colin Ulmer (l.) den ersten Touchdown
für die Siegener. Foto: hajo

TV Freudenberg
mit starkem Kehraus

2. Basketball-Männer-Regionalliga 2
P SG Telgte-Wolbeck Baskets - BG
TVO Biggesee/TV Jahn Siegen 82:67
(43:26) n „Dieses Spiel spricht sinn-
bildlich für unsere ganze Saison“, sagte
Maximilian Steeb, Trainer der BG Ol-
pe/Siegen, nach der Niederlage in Telg-
te. „Wir wussten, was Telgte vorhat und
was zu tun ist, haben es aber nicht kon-
stant über die 40 Minuten umsetzen
können. Im zweiten und dritten Viertel
haben uns speziell die letzten Minuten
das Genick gebrochen. Im Schlussab-
schnitt habenwir dannmal als Team gut
zusammengearbeitet und uns prompt
mit einem 18:2-Lauf herangekämpft –
haben aber sofort wieder sechs Zähler
gegen uns kassiert. Wir hatten in dieser
Saison aber auch wenig Glück; sowohl,
was einzelne knappe Niederlagen an-
geht, aber auch mit unseren immer wie-
der auftretendenVerletzungsfällen“, er-
klärte Steeb. So fiel in Telgte auch noch
Phillip Becker aus, der am Freitag im
Training umgeknickt war.
P BG Olpe/Siegen: Vicente (24), Kasun (10),
Gerzen (9), Gomer (8), Frackiewicz (7), Bart-
ylak (5), Budiuk (2), Zejnelovic (2).

Basketball-Männer-Oberliga 3
P TuS Breckerfeld - TV Freuden-
berg 49:70 (31:31) n Das war noch-
mal ein ganz starker Auftritt des TV
Freudenberg! Zum Kehraus siegten die
„Flecker“ beimTabellendrittenBrecker-
feld deutlich, vor allem dank eines über-
ragenden dritten Viertels (26:9). „Das
Beste kommt zum Schluss“, freute sich
Freudenbergs Trainer Heikel Ben Mef-
tah. „Das war eine Machtdemonstra-
tion, wie ich sie wenigstens einmal in
der Saison sehen wollte. Wir haben den
Ball gut bewegt und hatten mit acht
Spielern mit mindestens 8 Punkten eine
Balance imTeam,wieman sie sich schö-
ner nicht wünschen kann. Großes Lob
an Jona Knie, mit dessen Schnelligkeit
Breckerfeld nicht klar kam, und Paul
Wirth, der toll in der Zone gearbeitet
hat“, so der TVF-Coach.
P TV Freudenberg: Wirth (19), Miguel Ben
Meftah (13), Knie (12), Zwinge (9), Rene Ben
Meftah (9), Bretthauer (8). n krup

2. Männer-Regionalliga 2
Paderborn Baskets 2. - BBG Herford 2. 92:85
Cb. Recklinghausen 2. - Leopoldshöhe 86:76
BBA Hagen 2. - Bask. Lüdenscheid 72:68
BG Dorsten - TuS Iserlohn 103:87
SVD Dortmund - LippeBaskets Werne 68:73
SG Telgte/Wolbeck - BG Olpe/Siegen 82:67
1. BG Dorsten 22 20 2 1955:1671 40
2. LippeBaskets Werne 22 19 3 1981:1440 38
3. SVD Dortmund 22 16 6 1751:1541 32
4. BBG Herford 2. 22 11 11 1727:1735 22
5. Cb. Recklinghausen 2. 22 11 11 1679:1632 22
6. Paderborn Baskets 2. 22 10 12 1701:1710 20
7. BBA Hagen 2. 22 10 12 1550:1772 19
8. SG Telgte/Wolbeck 22 9 13 1659:1730 18
9. BG Olpe/Siegen 22 9 13 1637:1680 18
10. Bask. Lüdenscheid 22 7 15 1657:1876 14
11. TuS Iserlohn 22 5 17 1655:1860 10
12. BC Leopoldshöhe 22 5 17 1546:1851 10

Männer-Oberliga 3
TG Voerde - TV Gerthe 79:78
SV Haspe 2. - BC Langendreer 80:78
VfL Bochum 2. - TuS Hamm 2. 66:62
TSV Hagen - LB Werne 2. 103:61
TuS Breckerfeld - TV Freudenberg 49:70
TVE Dortmund-B. - RE Baskets Schwelm72:49
1. TV Gerthe 22 20 2 1788:1283 40
2. TSV Hagen 22 19 3 1772:1391 38
3. TuS Breckerfeld 22 16 6 1591:1427 32
4. BC Langendreer 22 13 9 1420:1376 26
5. TV Freudenberg 22 13 9 1545:1510 26
6. SV Haspe 2. 22 12 10 1733:1736 24
7. TVE Dortmund-Barop 22 11 11 1723:1664 22
8. LB Werne 2. 22 9 13 1561:1718 18
9. TG Voerde 22 7 15 1482:1636 14
10. VfL Bochum 2. 22 6 16 1429:1678 12
11. TuS Hamm 2. 22 3 19 1307:1591 6
12. RE Baskets Schwelm 22 3 19 1230:1571 6

Männer-Landesliga 6
TSV Hagen 2. - BG Hagen 3. 79:70
SV Haspe 3. - BBA Hagen 69:49
BG Olpe/Siegen 2. - TSV Hagen 2. 72:50
TuS Meinerzhagen - TSV Vorhalle abg.
TuS Iserlohn 2. - Witten Baskets 96:95
TuS Drolshagen - TuS Iserlohn 3. 73:59

A-Junioren-Westfalenliga
Preußen Münster - TuS Haltern am See 4:1
RW Ahlen - Hombrucher SV 0:3
VfL Theesen - 1. FC Gievenbeck 3:8
SV Lippstadt - SC Wiedenbrück 1:0
SV Rödinghausen - VfB Waltrop 3:2
TSG Sprockhövel - Sportfr. Siegen 1:2
1. Preußen Münster 21 19 1 1 74:9 58
2. SV Lippstadt 22 17 2 3 64:33 53
3. SV Rödinghausen 21 14 2 5 48:32 44
4. VfB Waltrop 21 14 0 7 63:45 42
5. Sportfr. Siegen 21 10 3 8 47:36 33
6. Eintr. Dortmund 21 9 6 6 39:35 33
7. 1. FC Gievenbeck 21 9 3 9 43:36 30
8. SC Wiedenbrück 20 9 3 8 41:37 30
9. Hombrucher SV 21 6 2 13 21:46 20
10. RW Ahlen 20 5 2 13 25:57 17
11. TuS Haltern am See 20 5 1 14 43:68 16
12. TSG Sprockhövel 21 4 2 15 27:50 14
13. VfL Theesen 22 1 1 20 19:70 4

B-Junioren-Westfalenliga
FC Schalke 04 U16 - SC Verl 0:4
Eintr. Dortmund - SG Wattenscheid 0:3
VfL Bochum U16 - Preußen Münster U16 2:1
SC Paderborn - SV Lippstadt 1:0
Sportfr. Siegen - Bor. Dortmund U16 2:2
Hombrucher SV - FC Iserlohn 3:0
1. Bor. Dortmund U16 21 13 6 2 54:21 45
2. SC Verl 21 13 5 3 55:22 44
3. VfL Bochum U16 21 14 2 5 52:33 44
4. Preußen Münster U16 18 12 2 4 34:13 38
5. FC Schalke 04 U16 20 9 2 9 44:43 29
6. Sportfr. Siegen 18 8 5 5 36:36 29
7. SV Lippstadt 20 8 3 9 28:27 27
8. Hombrucher SV 20 7 6 7 36:39 27
9. SV Rödinghausen 21 6 5 10 26:36 23
10. SC Paderborn 21 4 5 12 39:60 17
11. Eintr. Dortmund 21 4 5 12 37:60 17
12. SG Wattenscheid 21 3 4 14 20:44 13
13. FC Iserlohn 19 3 4 12 25:52 13

C-Junioren-Regionalliga West, St. 2
FC Hennef 05 - RW Oberhausen 2:0
Preußen Münster - Fort. Köln 2:1
SV Rödinghausen - FC Viktoria Köln 1:3
SC Paderborn - Rot-Weiß Essen 4:1
DJK TuS Hordel - 1. JFS Köln 2:0
Arm. Bielefeld - Sportfr. Siegen 4:0
1. FC Hennef 05 19 14 2 3 36:18 44
2. SC Paderborn 19 12 4 3 36:14 40
3. Arm. Bielefeld 19 12 2 5 36:18 38
4. Rot-Weiß Essen 19 10 6 3 31:18 36
5. DJK TuS Hordel 19 7 5 7 16:21 26
6. FC Viktoria Köln 18 7 3 8 32:30 24
7. Preußen Münster 19 7 2 10 24:28 23
8. SV Rödinghausen 19 6 5 8 27:32 23
9. Fort. Köln 19 6 2 11 31:35 20
10. Sportfr. Siegen 19 5 5 9 31:42 20
11. RW Oberhausen 18 6 1 11 23:33 19
12. 1. JFS Köln 19 2 1 16 9:43 7

B-Juniorinnen-Westfalenliga
TuS Recke - DJK Mecklenbeck 1:0
SuS Scheidingen - Warendorfer SU 1:2
Westf. Kinderhaus - Fort. Freudenberg 0:0
ASC Schöppingen - VfL Bochum 0:5
FC Iserlohn - Arm. Bielefeld 0:4
HSV Bor. Friedenstal - FFC Nethegau 5:0

1. Westf. Kinderhaus 19 15 4 0 68:7 49
2. Fort. Freudenberg 17 13 2 2 40:15 41
3. Warendorfer SU 19 12 2 5 57:24 38
4. DJK Mecklenbeck 19 9 4 6 33:27 31
5. Arm. Bielefeld 19 9 3 7 54:42 30
6. VfL Bochum 19 9 2 8 48:38 29
7. HSV Bor. Friedenstal 19 7 4 8 39:36 25
8. SuS Scheidingen 19 5 4 10 17:33 19
9. FC Iserlohn 19 5 4 10 17:43 19
10. TuS Recke 17 5 3 9 24:42 18
11. ASC Schöppingen 19 2 3 14 16:59 9
12. FFC Nethegau 17 1 3 13 10:57 6

JUGENDFUSSBALL

SPORT-FAHRPLAN
DURCH DIE WOCHE

FUSSBALL

Kreis Siegen-Wittgenstein
P D-Kreisliga 3: VfL Girkhausen - Spfr. Sas-
senhausen (Di., 18.30 Uhr).

Westfälischer Jugend-Fußball
P B-Junioren-Westfalenliga: SV Lippstadt -
Spfr. Siegen (Mi., 13 Uhr).
P B-Juniorinnen-Westfalenliga: Fort. Freu-
denberg - TuS Recke (Mi., 13 Uhr).

VERANSTALTUNG
P Leichtathletik: 44. Erndtebrücker Volks-
lauf des TuS Erndtebrück, zugleich 1. Lauf der
Rothaar-Laufserie, mit Start und Ziel im Pul-
verwaldstadion (Mi. ab 9.50 Uhr). Streckenlän-
gen: 2-km-Lauf für Schüler (Start: 9.50 Uhr)
und Schülerinnen (10.10 Uhr); Halbmarathon
(10.30 Uhr); 10-km-Hauptlauf (10.40 Uhr); 5-
km-Jugend- und Jedermannlauf sowie 7-km-
Walking (10.45 Uhr); Bambinilauf (12 Uhr).
P Reiten:WBO-Reitertag des Reit- und Fahr-
vereins Eiserfeld auf der Reitanlage im Hels-
bachtal (Mi. ab 9.30 Uhr).


